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iz) ti feien Je» Mari'« Sieter» »«» Weimar uud »esse« Lhesta««» nachknmldte Snwdfiärke,
 als: r) irr Wohnhaus «ad Garren, am Henrich Quell; 2) | Ack. Erbland aaf dem Keller-
berg. am Daniel Sichert; 5) ZAck. dito hinter dem Btüe auf den Wörmgrr Busch stoßend,
und 4) i-i Wtf, im Hangersfeld, a« der Käseblanke und Henrich Kirchner gelrge», cruKcio an
den Metstb ' tende» öffentlich verkauft «erden. Wer nun darauf biete« will, der »an sich in dem
nufden Uten Sep b. ein für aLemahl bestimmten Licitations-Ter mio, auf Fürstl. Landgericht
angeben. Cassel den sten Jul. ,792.

14) Nachstehende dem Martin Eckel und dessen Ehefrau Martha Elifabech geb. Fchrin, erb. und
eigenthümlich zuste hende Grundstücke, als: i)Wohnhaus und Scheuer; 2) der Krautzarten beym
Haus; 3 &gt; 8 21 cf* Erbland an den Herrschaft!. Wald stoßend, zwischen Jakob Woürav und I»-

l Hannes Schmoll gelegen ; 4) 4^ Ack. Erblandes, zwischen Johannes Schmoll, und Jakob Wollrad
gelegen: z) I/^Ack. 4 Rut. Wiesen die Friegeswiefe genannt, unter dem Dorf gelegen, sollen
auf Inst nz deS Hvchadelichen Stifts zn Oberkaufungen, Schulden halber öffentlich und mcisibie-

I - rend verkauft werden. Diejenige nun. welche diese Gruudstücke käuflich zu erstehett Lust, oder
 hieran sonstige Ansprüche zu wachen haben, können demnach indem aufDiensttag den riten 2fug.
 l. I-anberaumten Licitations-Termin, Morgens früh 9bis ir Uhr, auf hiesiger Slmtsstube er
scheinen, ihre allemhalbige Nvthdurft zu Protokoll vorstellen, und hierauf weitere rechtliche Erkennte
niß erwarten. Melsungen den 4ttn Inn. 0792.

8.Justiz - 2lmt allda. Friedrich wsllrad Burchardi.
15) Auf Instanz de- Hvchadelichen Stifts zu Oberkaufungen , sollen die dem Philip Stückrath

und dessen Ehefrau zu Gurhagen erb- und eigenthümlich zusiel-ende Grundstücke, als : 1) ein Stück
Erbland in der Wollroder Feldmark, an Johann Jost Landgrebe, d. jung. gelegen; r) ein

 ' Stück Erbland daselbst, an Henrich Nögel gelegen; 3) ein Stück Erbland daselbst, vor der
Struth, und 4) die Gemeindsgerechtigkeit, bestehend in ; Ack. Länderey, ZAck. Wiesen, 4^ Ack.

'. Waldung und ZAck Hude, Lchuldcnhalber an den Meistbietenden gegen baare Bezahlung ver
kauft werden. Kauflicbhaber sowohl als diejenige, welche auf obgedachke Grundstücke Ansprüche
zu machen gedenken-, können sich daher in dem auf Dieusttag den ziten künftigen Monats Aug.
anberaumten Verkaufs - Termin, Mittag n bis 1 Uhr, auf hiesiger Amtsstube cmfinden, ihre Ge

 bote und sonstige Nothdurft zu Protokoll vorstellen, «no hierauf das weitere rechtliche Verfahren
gewärtigen. Melsungen den 4ten Jun. 1792. &gt;

8. 6* Justiz-Amt allda. Friedrich wollrad Burcharbi.-
; 16) Auf Ansuchen derer Confevsische» Erben soll daS denenfelbe» zvstäodige, dahier in derKaftr-

 - nenst&lt;aße, ehedem Echäfergaff«, mdcn der Witwe Fehr deiegrne Eckhaus nebst Aubehör, an
den Meistbietende verkauft werden. L ebdaber hierzu können sich daher in dem des Ende»
auf Mitwochcn de« 8ten August bestimmten Termin, Vormittags auf Fürst!. Regierung eiusin-
drn, ihr Gebot zu Protokoll thun, und der Adjudication dem Befinden nach alsbald gewartl«

, gen. Cassel dm 7ten Jul. 1792» ^ B. w. Rüppell. Vig. LommiMomr. .

! 17) Nachdem in dem ZUM öffentlichen Verkauf der Amelungschen Behausung ohnfcrn der Ahuabergex-
Mühle neben dem Zuchthaus, ohnlängst gestandenen Termin, keilte Kanflustigck erschienen, und da
her auf weiteres Ansuchen zu deren Versteigerung arrderwärter Termin ans Mitwochcn den Sten

. nachsikommenver Aug bestimmt worden; 2 lls wird solches andurch zn dem Ende bekamst gemacht^ -

 damit diejenige. so soihaue Behausung zn erstehen gesonnen, sich alsdann aufFürstl. Regierung
 einfinden , ihr Gebot Protokoll thu«, und alsdann nach Befinden des sofortigen Zuschlags gtz-
wärtigen mögen. Cassel den Mn Jul. 1792. V. XV. RüppcU. Vig^Comn 4 ss.

18 ) Demnach in Gemäßheit eines von Hochsü stl Regierung dieserwegen erhalrenen Auftrags ziktzr
 l kffeutttchcn, jedoch frevwilligen Verkauf nachdcmeldtcr des Herr!, PHsteMranfe von Ehlen hintckf

lgssner Erbe» zuständiger in der Wolsöängcrschen Tcrmincy gclegcnek GrttuWsicke^mnilLch). H
zL Ack Wiele, oberhalb dem Phafanhof; 2) \ Ack. Lünd auf dkm Brstch ; r "371 Ack bey der
alten Wachs-Bleiche gelegen, davon der Landbcreuter Berner überhaupt das Gegentheil hat,
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